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Andacht

Thomas war nicht dabei als der aufer‐
standene Jesus die anderen Jünger 
traf. Die waren unendlich dankbar und 
freuten sich riesig. Aber Thomas kann 
sich nicht mitfreuen. Er zweifelt und 
hat doch eine riesengroße Sehnsucht 
nach Gewissheit. Er muss es selber 
ganz genau wissen. Thomas sagt: "Erst 
muss ich die Wundmale der Nägel in 
seinen Händen sehen und mit meinen 
Fingern berühren und meine Hand in 
seine durchbohrte Seite legen. Vorher 
glaube ich das keinesfalls." (Johannes 
20, 25) Die Frage, ob Jesus auferstan‐
den ist, ist die wichtigste. 
Wenn Jesus nicht auferstanden ist, 
dann sind wir Christen bedauernswer‐
ter als alle anderen Menschen. Dann 
kann Jesus kein ewiges Leben schen‐
ken. Dann kann er nicht vergeben, 
retten. Dann gibt es keinen echten 
Trost und keine Hoffnung an den Grä‐
bern. 
Aber wenn Jesus wirklich auferstanden 
ist und lebt, dann ist der Tod für im‐
mer besiegt. Dann kann Sünde, also 
z. B. gleichgültig Gott gegenüber sein, 
vergeben werden. Dann ist er größer 
als alle Nöte. 
Dann kann Jesus ein Leben erneuern, 
egal wie kaputt es ist. Dann ist Jesus 
der versprochene Retter und bringt al‐
le in den Himmel, die sich an ihn hän‐
gen, ihm vertrauen. Bonhoeffer hat 
das so gesagt: „Wer Ostern kennt, 
kann nicht verzweifeln.“
Thomas darf nachfragen, er darf wei‐
ter dazugehören. Jesusleute sollen 

und können barmherzig, d. h. auch ge‐
duldig sein mit Leuten wie Thomas. Ich 
bin sehr dankbar, dass viele mit mir in 
solchen Zeiten viel Geduld hatten. 
Weil die anderen so viel Geduld mit 
Thomas hatten, war er am nächsten 
Sonntag wieder mit da zum Mitarbei‐
tertreff. Und da treffen sie sich, Jesus 
und Thomas. Jesus sagt zuerst: „Friede 
sei mit Euch“. Danach spricht er zu 
Thomas: "Reiche deinen Finger her 
und sieh meine Hände, und reiche dei‐
ne Hand her und lege sie in meine Sei‐
te, und sei nicht ungläubig, sondern 
gläubig!" (Johannes 20,26‐27). 
Jesus geht sehr liebevoll mit Thomas 
um. Jetzt weiß Thomas ganz genau: Je‐
sus lebt. Er ruft ihn zum Glauben und 
hilft ihm dazu. 
Sei nicht ungläubig, sondern gläubig! 
Bitte hören Sie das persönlich und ant‐
worten Sie wie Thomas: Mein Herr 
und mein Gott! (Johannes 20,28) Jesus 
ist heute nicht mehr körperlich zu se‐
hen, aber durch den Heiligen Geist ge‐
nauso persönlich wie damals. Dann 
gilt zusätzlich: Freuen dürfen sich alle, 
die nicht sehen und trotzdem glauben. 
(Johannes 20,29)
Im Namen aller Kirchvorsteher und 
Mitarbeiter wünsche ich ein frohes 
Osterfest!
Ihr Johannes Schubert
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Gemeindeabend ‐ Bericht Indienreise

Donnertag 10.4.2025 19:30 Uhr Gemeindesaal Bräunsdorf

Am Donnerstag, 10. April 2025, 19:30 Uhr laden wir herzlich ein zu einem Bericht 
über Indien in den Gemeindesaal Bräunsdorf. Unsere Geschwister, die im Februar 
dort verschiedene Gemeinden und Werke besucht haben, werden von ihren 
Eindrücken und Erlebnissen erzählen.
MMaannuueellaa  KKüühhnneerrtt



Gottesdienste

Tag Bräunsdorf Niederfrohna

6.4.2025
Judika

Sonntag

10:00 Uhr
PG / KG

gemeinsam
PPrräädd..  MM..  KKlleemmmm

9:30 Uhr
Gottesdienst mit 

Vorstellung 
Konfirmanden

Stadtkirche Limbach

13.4.2025
Palmsonntag

Sonntag

17.4.2025
Gründonnerstag

Donnerstag

10:00 Uhr
PG / KG

Johanniskirche
PPrräädd..  EE..  RRiieeddeell

10:00 Uhr
AG/ KG

PPffrr..ii..RR..  OOeerrtteell

18.4.2025
Karfreitag

Freitag

20.4.2025
Ostersonntag

Sonntag

21.4.2025
Ostermontag

Montag

27.4.2025
Quasimodogeniti

Sonntag

10:00 Uhr
AG/ KG

PPffrrnn..ii..RR..  FFeeiiggee

19:30 Uhr
Andacht

Johanniskirche
‐‐  ggeemmeeiinnssaamm  mmiitt  TTiisscchhaabbeennddmmaahhll  ‐‐

PPffrr..ii..RR  AA..  VVöögglleerr

10:00 Uhr
PG / KG

Christuskirche
PPrräädd..  RR..  BBrreettsscchhnneeiiddeerr

6:00 Uhr
Osternachtsfeier

10:00 Uhr
AG/ KG

10:00 Uhr
AG / KG

Johanniskirche
PPffrr..ii..RR..  AA..  TTüürrppee

10:00 Uhr
AG / KG

Christuskirche
‐‐  ggeemmeeiinnssaamm  ‐‐

PPffrr..ii..RR..  AA..  VVöögglleerr

10:00 Uhr
PG / KG

Johanniskirche

14:00 Uhr
Andacht zur 

Sterbestunde

AAGG......AAbbeennddmmaahhllssggootttteessddiieennsstt,,  FFGG......FFaammiilliieennggootttteessddiieennsstt,,  PPGG......PPrreeddiiggttggootttteessddiieennsstt,,  KKGG......KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt



Gottesdienste

Tag Bräunsdorf Niederfrohna

10:00 Uhr
PG / KG

gemeinsam
PPoossaauunneenncchhoorr  zzuurr  JJaahhrreesslloossuunngg

4.5.2025
Miserikordias Domini

Sonntag

10:00 Uhr
PG / KG

Johanniskirche
PPrräädd..  EE..  RRiieeddeell

11.5.2025
Jubilate
Sonntag

10:00 Uhr
AG / KG

PPrräädd..  MM..  KKlleemmmm

18.5.2025
Kantate
Sonntag

10:00 Uhr
PG / KG

Christuskirche
KKoonnfifirrmmaatitioonn

PPffrr..  JJ..  SScchhuubbeerrtt

10:00 Uhr
AG / KG

PPffrrnn..ii..RR  FFeeiiggee

25.5.2025
Rogate

Sonntag

10:00 Uhr
PG / KG

‐‐  KKoonnfifirrmmaatitioonn,,  ggeemmeeiinnssaamm  ‐‐

PPffrr..  JJ..  SScchhuubbeerrtt

1.6.2025
Exaudi

Sonntag

10:00 Uhr
PG / KG

Johanniskirche
PPrräädd..  EE..  RRiieeddeell

AAGG......AAbbeennddmmaahhllssggootttteessddiieennsstt,,  FFGG......FFaammiilliieennggootttteessddiieennsstt,,  PPGG......PPrreeddiiggttggootttteessddiieennsstt,,  KKGG......KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt

Monatsspruch April

Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?
LLkk  2244,,3322  ((LL))

Monatsspruch Mai

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die Flammen 
haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld schreien 
lechzend zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet.
JJooeell  11,,1199‐‐2200  ((EE))



Veranstaltungen

Gemeindekreise in Bräunsdorf

Treffpunkt Frau Mo 12.5. 19:30 Uhr Gemeindesaal
Posaunenchor dienstags 19:30 Uhr
Gemeindegebet dienstags 20:00 Uhr
Junge Gemeinde mittwochs 19:00 Uhr
Chor mittwochs 20:00 Uhr
Seniorennachmittag Do 3.4., 8.5. 15:00 Uhr Gemeindesaal
Mädelkreis (ab Kl. 3) Do 10.4., 8.5. 16:30 ‐ 18:00 Uhr

Do 22.5.
Bibelstunde Do 10.4., 8.5. 19:30 Uhr Pfarrhaus
Kinder erleben Christus Sa 12.4., 10.5. 9:30 ‐ 11:30 Uhr Bräunsdorf
(KeC) Sa 24.5.

Gemeindekreise in Niederfrohna

Posaunenchor montags 19:30 Uhr Christuskirche
Seniorenkreis Di 8.4., 13.5. 14:30 ‐ 16:00 Uhr Gemeindehaus
Königskinder (Kl. 1 + 2) Di 1.4.,29.4. 15:30 ‐ 17:00 Uhr Gemeindehaus

Di 13.5.
Schaukastendienst Di 17:00 Uhr Gemeindehaus
Männerwerk Di 29.4. 19:30 Uhr Johanniskirche

Di 27.5. 18:00 Uhr Mühlau, A.‐S.‐Saal
Kirchenchor Di 1.4.,15.4. 19:30 Uhr Gemeindehaus

 s. Cloud‐Kalender
Spatzentreff Mi 2.4., 30.4. 15:30 ‐ 17:00 Uhr

Mi 14.5. Gemeindehaus
Eltern‐Kind‐Kreis Mi ungerade KW 15:30 Uhr
Frauendienst Mi 2.4. 19:30 Uhr Johanniskirche

Mädelkreis (ab Kl. 3) Do 3.4., 15.5. 16:00 ‐ 18:00 Uhr Gemeindehaus
Junge Gemeinde donnerstags 19:00 Uhr
Gebet fürs Dorf 3. Do im Monat 20:00 Uhr Christuskirche
Bibelstunde 24.4., 22.5. 19:30 Uhr Johanniskirche
Pfadfinder‐  
Jungschar (ab Kl. 3) Fr 11.4., 9.5. 16:00 ‐ 18:00 Uhr Gemeindehaus



Kinderseite



Info

Veranstaltungen im elektronischen Kalender

Herzlich laden wir dazu ein, auch die Veranstaltungen im je‐
weils anderen Dorf unserer Kirchgemeinde zu besuchen.
Mit dem QR‐Code (rechts) kann man den elektronischen Ver‐
anstaltungskalender der Kirchgemeinde Bräunsdorf‐Nieder‐
frohna einsehen und wenn gewollt auch im Mobiltelefon 
einbinden (WebCal).

Mobile Audioanlage für die Chris‐
tuskirche Niederfrohna

Im vergangenen Jahr wurde öfter der 
Wunsch benannt, dass man auch in 
der Christuskirche eine Verstärkeranla‐
ge installieren sollte. Ein wichtiger 
Grund dafür ist, dass es im hinteren 
Bereich des Krichenschiffes und auf 
der Empore manchmal schwierig ist, 

das gesprochene Wort von Lektor oder 
Pfarrer zu verstehen.
Angeschafft wurde unter anderem:
• 2 aktive Lautsprecherboxen
• 1 digitales Mischpult mit Tablet zur 
Fernbedienung
Mit dieser qualitativ hochwertigen 
Technik können nun, in Verbindung 
mit den schon früher beschafften 
Funkmikrophonen, Pfarrer und Lektor 
verstärkt werden. Für Situationen mit 

Musikern im Altarraum kann wahlwei‐
se eine Stereobeschallung von vorn 
erfolgen, da die Technik jedoch nicht 
fest installiert ist, kann sie temporär 
auch an anderen Stellen bei Gemein‐
deveranstaltungen genutzt werden. In 
den letzten Wochen begann ein Pro‐
bebetrieb, um die optimale Positionie‐
rung der Lautsprecher zu testen.
Es werden noch Freiwillige für den 

Dienst am Mischpult gesucht ‐ bitte 
bei Thomas Kimme melden.
Die Anschaffung der neuen Audiotech‐
nik wurde mit einer großzügigen Spen‐
de von der Sparkasse Chemnitz in 
Höhe von 2.000 EUR unterstützt. An 
dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Sparkasse Chem‐
nitz!
DDeerr  KKiirrcchheennvvoorrssttaanndd  //  TThhoommaass  KKiimmmmee
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Unser Vater im Himmel…  MATTHÄUS 6,9

DER STÄRKSTE TROST AM GRAB

Am Grab meiner Frau habe ich das Vaterunser ganz neu beten gelernt. An diesem 
Ort bekommt jede Bitte, jedes Wort eine neue, tiefere Bedeutung. Das geht gleich 
mit dem ersten Wort los: „Vater“. Schon allein in diesem Wort liegt der ganze Trost 
des Glaubens. Der Vater tut mir nichts Böses, Er ist — zweites Wort — „unser“ Va‐
ter.

Der Tod meiner Frau

Der Tod meiner Frau ist keine mir von Gott zugefügte Gemeinheit, für die ich mit 
ihm hadern müsste. Ich vertraue ihm, dass er es so ‐ auch wenn ich es nicht ver‐
stehe ‐ gut gemeint und gemacht hat. „Dein Wille geschehe.“ Wer diesen Satz 
ehrlich am Grab beten kann, ist getröstet. „Unser täglich Brot gib uns heute.“ Ich 
muss meinen Alltag bewältigen mit allem Drum und Dran ohne meine „Gehilfin“. 
Dazu brauche ich Gottes Hilfe.

Die Versuchung am Grab

„Vergib uns unsere Schuld.“ Wie kann man nach fast 50jährigem gemeinsamen 
Lebens und Schuldigwerdens am Grab stehen ohne diese Bitte? „Führe uns nicht 
in Versuchung.“ Die Versuchung, Gott zu kritisieren, ist am Grabe groß. Deshalb: 
„Erlöse uns von dem Bösen.“ Lass die Gedanken der Kritik und die Gefühle der 
Trauer nicht überhand nehmen! „Dein ist das Reich.“ In dieses Reich, in den Him‐
mel, bin ich eingeladen. Da will ich hin. „Und die Kraft“. Gott — er allein — hat die 
Kraft, uns vom Tod zu erwecken. Das Grab, vor dem wir stehen, wird geöffnet und 
geleert, wenn Christus wiederkommt. Wir werden auferstehen!

Das wirkliche Ende

„Und die Herrlichkeit.“ Das ist das wirkliche Ende — nicht der Tod, sondern die 
herrliche neue Welt Gottes. „In Ewigkeit.“ Dann wird nicht mehr gestorben, son‐
dern nur noch gelebt und gefeiert. „Amen“, ja so ist es. Das Vaterunser, so gebetet 
und meditiert, ist mein stärkster Trost am Grab.



Büro Bräunsdorf der Kirchgemein‐
deverwaltung
Am Kirchberg 2
09212 Bräunsdorf
Donnerstag von 14.00 bis 17:00 
(extra Termine nach Vereinbarung)
Telefon: 03722 ‐ 93 49 6
E‐Mail: manuela.kuehnert@evlks.de

Verwaltungs‐ und
Friedhofsmitarbeiterin
Frau Manuela Kühnert
Tel. 015771110541

Ev.‐Luth. Kirchgemeinde Bräuns‐
dorf‐Niederfrohna
‐ Verwaltungssitz ‐
Kaufunger Straße 1
09243 Niederfrohna
Mittwoch von 9.00 bis 11.00 + 
Donnerstag von 16.00 bis 17.00
(extra Termine nach Vereinbarung)
Telefon: 03722 ‐ 92 66 4
Fax: 03722 ‐ 40 32 15
E‐Mail: kg.niederfrohna@evlks.de
Sparkasse Chemnitz
BIC: CHEKDE81XXX
IBAN:
DE25 8705 0000 3520 0007 67
Friedhofsverwalterin Frau
K. Löhrmann ‐ Tel. 01522 ‐ 7259367

Pfarrer 
Johannes Schubert
Telefon: 03722 ‐ 40 69 81
Fax: 03722 ‐ 81 86 57
E‐Mail:
johannes.schubert@evlks.de

Telefonseelsorge ‐ 0800‐111 0 111 oder 0800‐ 111 0 222
Rund um die Uhr und kostenlos ‐ telefonseelsorge.de

B r ä u n s d o r f

N i e d e r f r o h n a


